
Berufswahl als Familienprojekt - 2006/2007

Prozentuale Berechnung

89 %

90 %
65 %
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Beurteilungeen der befragten 655 Eltern (EL) 

585 EL positive Elternheftbewertung 591 EL Wichtigkeit des Gehörten

430 EL Bezug zur eigenen Situation 534 EL Rolle als Berufswahlbegleiter/in

Interpretationen Eltern:

Zusammenfassend kann ausgesagt werden, dass die Eltern das Elternheft zur Berufswahl ihrer Kinder sehr hilfreich 
und nützlich finden. Das Heft bewerten sie dementsprechend positiv zu 89 % mit sehr gut bis gut. 

Die Elternabende stiessen auf grosses Interesse und die Eltern schätzten den gebotenen Raum, sich untereinander 
und/oder mit Fachleuten auszutauschen. Zu hören und zu erfahren, dass nicht nur sie selber mit gemischten 
Gefühlen der ersten Berufswahl ihres Kindes entgegenblicken, wirkte entlastend und motivierend zugleich. Zudem 
kennen sie nun zusätzliche, konkrete Möglichkeiten, wie sie ihre Kinder aktiv und frühzeitig unterstützen und 
fördern können. Ebenso wurde aus den persönlichen Bemerkungen ersichtlich, dass die Elternabende dazu 
beigetragen haben, Ängste und Unsicherheiten bezüglich der ersten Berufswahl abzubauen. Der Inhalt des Gehörten 
an der Informationsveranstaltung wurde von 90 % als sehr wichtig bis nützlich bewertet. 

Der Zeitpunkt der Informationsveranstaltung in der 7. Klasse wurde begrüsst, wie  in den Bemerkungen des 
Fragebogens angemerkt wurde. Aufgrund der Elternrückmeldungen fördert die vorgestellte, niederschwellige 
Herangehensweise an das Thema Berufswahl einerseits das konstruktive Gespräch sowie den angstfreien Umgang 
mit der Berufswahl in der Familie. Der Bezug zur eigenen Situation und der Transfer in die Alltagsgestaltung wurde 
von 65 % der Eltern als sehr gut bis gut bewertet. 
Ihre elterliche Rolle als Berufswahlbegleiter/innen konnte klar und verständlich vermittelt werden, wie dies 
81 % der Eltern bestätigen. 

Bei einer zusätzlichen Befragung an der Berufsmesse Zürich 2006 zeigte sich, dass für die Eltern das BIZ vor der 
Berufsberatung und der Schule als Unterstützungs- und Informationsquelle genannt werden. Daraus interpretieren 
wir, dass nicht nur Lehrer und Berufsberater, sondern auch die Mitarbeitenden der BIZ über den Einsatz unserer 
Beratungsinstrumente Bescheid wissen sollten.


